
TSV Oberdiendorf – SG Thyrnau/Kellberg 1:4 

Verdienter Sieg, aber mit der schweren Verletzung von Kapitän Binder 

teuer erkauft. 

Unsere Elf kam von Anfang an gut in das Spiel hinein. Die erste gelungene 

Aktion lief über Dani Ritzer, der Obi mit einem weiten Pass hoch anspielte, 

der den Ball gekonnt annahm und zu Grundlinie laufen konnte. Bei seiner 

Flanke nach innen kam Fabian Höfl etwas zu spät und es gab Eckball mit 

einem abschließenden Torschuss von Marco Kurz, der nichts einbrachte. 

Die bessere Gelegenheit gab es für Marco in der 12. Minute mit einem 

Freistoß aus ca. 20m. Sein Bogenschuss senkte sich allerdings erst nach 

der Querlatte nach unten. Die erste Gelegenheit für Oberdiendorf gab es 

in der 15. Minute mit einem Volleyschuss aus ca. 30m. Näher ließ man 

Oberdiendorf nicht vor das Tor. In der 17. Minute ein Abwehrfehler der 

Heimmannschaft. Dani schnappte dem Verteidiger den Ball weg, aber sein 

Schuss war letztendlich zu schwach. Nur 2 Minuten späte ein Eckball für 

Thyrnau/Kellberg und alle standen mehr oder weniger auf der Torlinie 

(neue Taktik?). Erst bei Ausführung strömten alle auseinander und der 

Gegner war sichtlich verwirrt, denn Markus Weiß konnte bei diesem 

Gewirr den Ball mit dem Kopf versenken. Fabi Höfl tankte sich durch die 

ganze Abwehr, wurde aber dann am Schuss gehindert, sodass er zu Fall 

kam (25. Min.). Angriff auf Angriff rollte auf die Abwehr der 

Oberdiendorfer zu. Obi erkämpfte sich in der eigenen Hälfte den Ball 

schickte Dani rechts auf die Reise und der lief allein auf den Torhüter zu. 

Er wollte den Torwart ausspielen, was ihm nicht gelang. Den 

abspringenden Ball konnte er jedoch noch auf das Tor setzen und traf den 

Pfosten (30. Min.). Nach einer weiteren Ecke in der 37. Minute fast ein 

Eigentor von Oberdiendorf. Der Ball ging glücklicherweise genau in die 

Hände des Torwarts. Statt einer 3:0-Führung kam es dann aber anders 

und bitte für unsere Mannen. Belmondo, der ansonsten schwach spielte, 

schlug eine lange Flanke auf Fabian Schwarz, der den Ball zum 1:1 ins Tor 

köpfte. Auch Thomas Binder ging zum Kopfball hoch, aber er konnte 

danach mit Schien- und Wadenbeinbruch nicht mehr aufstehen. Eine 

äußerst unglückliche Szene. Wir wünschen ihm, dass er schnell wieder auf 

die Beine kommt. Das Spiel war für mehr als eine halbe Stunde 

unterbrochen. 

Als die Mannschaften aus der Kabine zurück kamen schien es, als ob 

unsere Elf etwas den Faden verloren hätte. Aber Marco Kurz hatte die 

richtige Antwort. In der 45. Minute wieder ein knallharter Schuss, den der 

Torwart nur nach vorne abwehren konnte und Dani Ritzer staubte zum 2:1 

ab. Danach wurden sofort die Seiten gewechselt und die 2. Halbzeit wurde 

angepfiffen. Da hatten unsere Elf in den ersten 10 Minuten viel Glück, da 

die Abwehr etwas ungeordnet war. Gleich nach dem Anpfiff rettete Neo, 

als ein Stürmer allein vor ihm auftauchte mit einer Fußabwehr zur Ecke. In 



der 54. Minute lenkte er einen Kopfball von Schwarz an die Latte. Danach 

fingen sich unsere Mannen wieder und waren vor dem Tor effektiver als 

der Gegner. Ein schöner Angriff über links und von den 2 Ritzer-Brüdern 

kam der Ball zu Fabian Höfl, der aus 18m rechts unten die Kugel 

versenkte. Ein herrlicher Flachschuss. Thyrnau musste nur noch einmal 

bangen, nämlich in der 77. Minute, als wir viel Glück hatten, nicht den 

Anschlusstreffer zu klassieren. Den Sack zu machte dann Alex Ritzer, als 

er allein auf den Torwart zulaufen konnte, rechtzeitig den Schuss abgab 

und der Ball vom Innenpfosten ins Tor sprang. Die Messe war gelesen. 

Alex hätte sogar noch das 5:1 in der vorletzten Minute machen könne, das 

wäre aber des Guten zu viel gewesen. 

 

Resrve: TSV Oberdiendorf – SG Thyrnau/Kellberg 0:6 

Neuer Schwung auch in der zweiten Mannschaft. Durch die Neuzugänge 

wird der Engpass in der Reserve kleiner und auch viele lassen sich wieder 

im Training sehen. Ein ungefährdeter Sieg. 

Tore: Heindl Benedikt 2x, Huber Robert, Mautner Andreas, Reisinger 

Manuel, Flamur Kelani 


